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Di guet Schinieri

Es lotteret hi und do e Schrübh,
Schier fallt di menschlech Hotten om.
Me gspürts vom Chopf bis zo de Füesse,

Bald lauft me grad und bald au chromm.

Me muess d Scharnier e bitzli schmiere,
Wo rostig wered mit de Zit,
Bezite muess me ghörig sorge,
Es bruucht en extra guete Kitt.

Es bruucht drei Tröpfli gueti Schinieri:
Entspannig, edli Freud und Rue;
Sös fanget Lib und Seel a zstreike,
Dänn hät mes mit em Tokter z tue.

Und wär de Mensch vo Stahl und Ise,
Es got nöd ohni Schinieri ab.
Wer die nöd findt und nöd will bruuche,
Der schuflet früe sich selber s Grab.
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